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AUF EIN WORT
AUF EIN WORT

LIEBE BASKETBALL-FREUNDE
dass der Weg in die Playoffs ein Zucker-
schlecken wird, hat keiner behauptet. Nach 
Paderborn, unterlagen unsere Mannen 
vergangenes Wochenende leider auch dem 
Tabellenführer aus Würzburg.

Jetzt heißt es: Kopf hoch und weiter geht’s! 
Aktuell stehen unsere Jungs auf dem fünften 
Tabellenplatz und spielen heute gegen 
den achtplatzierten Science City Jena. Die 
Tatsache, dass nur vier Punkte zwischen den 
beiden Mannschaften liegen, zeigt wie heiß 
umkämpft die Play-Off Plätze sind. 

Ganz nach dem Motto: „Not in my house!“ 
gilt es heute, die zwei wichtigen Punkte zu 
Hause einzufahren, um unserem Ziel einen 
weiteren Schritt näher zu kommen. Also lasst 
uns die Halle zum Beben bringen!

Heute könnt ihr in unserer PreGame-Aus-
gabe erfahren, wer beim 2. MLP-Firmencup 
triumphierte und wer bei der Halbzeitshow für 
eine Überraschung sorgte. Darüber hinaus 
spricht Kelvin Martin das Wort zum Sonntag 
und zeigen was unsere C.A. Dancers mit 
einer Schachtel Pralinen gemein haben. 
Selbstverständlich wird wieder gequizzt und 
im One on One trifft Nils auf den Wolf aus 
Jena. 

Wir wünschen viel Spaß beim Stöbern und 
ein erfolgreiches Spiel!

TOGETHER WE PLAY

Ihr Stephan Peters

PS: Fragen? Antworten? Anregungen?  
Bitte gern an sp@mlp-academics.de 
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HOMOGENES  
GEFÜGE

DER GEGNER

SCIENCE CITY HAT SCHON 3x GESCHAFFT, WAS DIE MLP ACA-
DEMICS JETZT GERN SCHAFFEN WOLLEN: DIE PLAYOFF-QUA-
LI. JENA IST BREIT AUFGESTELLT MIT EINEM JUNGEN, ABER 
SCHON ERFAHRENEN COACH.
Der Mann an der Seitenlinie ist erst 32 Jahre alt 
und dennoch ein versierter Coach im deutschen 
Basketball: Björn Harmsen. Der gebürtige Göt-
tinger steht seit 2007 an einer der Seitenlinien in 
den beiden höchsten deutschen Spielklassen. 
Mit erst 24 Jahren wurde er 2006 erstmal Chef-
trainer von Science City Jena und führte diese 
sogar in die BBL, wurde allerdings nach aus-
bleibendem sportlichem Erfolg seiner Aufgaben 
entbunden. In der Folge coachte er den Mittel-
deutschen BC und die Gießen 46ers. Nach Hos-
pitationen bei Dirk Bauermann in Bamberg und 
Sergio Scariolo steht er seit vergangener Sai-
son wieder in der Saalestadt an der Seitenlinie. 
Harmsen leitet dabei ein sehr ausgeglichenes 
Team an – 11 Spieler spielen durchschnittlich 
mehr als 10 und weniger als 25 Minuten. Eben-
so ausgeglichen ist das Scoring: Brady Craig 
Morningstar erzielt durchschnittlich 11,8 Punkte 
pro Partie, ihm folgen Anthony Henriquez (11,4), 
Wayne Bernard (10,3) und Mantas Virbalas 
(10,1). Lediglich der erst zu Beginn des Jahres 

verpflichtete David Edward Hicks III punktet mit 
17,8 Punkten etwas überdurchschnittlich.
Angeführt wird das Team aus dem Osten Thü-
ringens von einem Mann, der vor der laufenden 
Saison aus der Beko BBL nach Jena wechsel-
te: Sascha Leutloff. Der 32-jährige Berliner kam 
nach sieben Jahre erfolgreichen Jahren in der 
BBL und der ProA, in denen er für den Mitteldeut-
schen BC auflief, in die Saalestadt. Leutloff will 
sich nun neben seiner Karriere als Anführer auf 
dem Platz auch seinem Studium widmen und 
besonders den jungen Spielern im Kader zur 
Seite stehen. Ob Leutloff auflaufen kann, stand 
vor der Partie noch nicht fest, er laboriert seit dem 
Spiel gegen Hamburg an einer Verletzung und 
fällt momentan (noch) aus. Sollte Leutloff nicht 
auflaufen können, wird er aber von außen als er-
fahrener Mentor seine Expertise und Erfahrung 
während des Trainings und des Spiels weiterge-
ben.  Das Hinspiel in Jena gewannen die Heidel-
berger am 11. Spieltag mit 89:84.

Wein nehmen wir persönlich!

Bordelais Weinhandel GmbH
Peterstaler Straße 33

69118 Heidelberg-Ziegelhausen
Tel. 06221. 80 99 77

www.bordelais.de

www.tiefenbacher.de

BEI UNS STIMMT 
DIE CHEMIE.

Heidelberg | Frankfurt    
Stuttgart | Dresden | Chemnitz 

Erfurt | Jena 

Im Breitspiel 9 | 69126 Heidelberg

Telefon 06221 3113-0

Arbeitsrecht

Bankrecht und Finanzen

Bau- und Immobilienrecht

Familien- und Erbrecht

Gesellschaftsrecht / M&A

Gewerblicher Rechtsschutz

Handelsrecht

Leasing und Factoring

Medizinrecht

Insolvenz- und  

Sanierungsberatung

Umweltrecht

Vertragsrecht

Vertriebsrecht

Verwaltungsrecht

MLP ACADEMICS HEIMSPIEL IN HEIDELBERG

NÄCHSTES SPIEL

TOGETHER WE PLAY
SPITZENBASKETBALL IN HEIDELBERG

MLP ACADEMICS HEIDELBERG VS. 
GIESSEN 46ERS

SPIELBEGINN: 19.30 Uhr 

FR. 27.02.15
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STATEMENT
STATEMENT + QUIZ

KELVIN MARTIN –  
DAS WORT ZUM SONNTAG
„As a team we must stick together and con-
tinue to trust one another. We are a good 
team despite our loses. We are capable of 
beating any team. 
Our next opponent has won their last couple 
of games, they are a good team. It will be a 
good battle between both teams. 
To our fans: keep supporting and believing 
in us. We need that for you all. Bring the 
energy for our home games.“

QUIZ
1. WO FINDEN 2015 IN 
DEUTSCHLAND VORRUN-
DEN-SPIELE DER BASKETBALL 
EM 2015 STATT?
a) Hamburg
b) München
c) Berlin

2. WELCHE MANNSCHAFT 
WURDE LETZTE SAISON 
NBA-MEISTER?
a) Chicago Bulls
b) San Antonio Spurs
c) Dallas Mavericks

3. FÜR WAS STEHT EIGENT-
LICH DAS „C.A.“ BEI DEN C.A. 
DANCERS?
a) Cheer Acrobatic
b) Chubb Agency
c) California  

Antw
orten:  1. c)    2. b)   3.b)
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NILS FREDERIK 
MENCK VS.  
JULIUS WOLF

ONE ON ONE

Position
Power Forward
Größe
2,03 Meter
Gewicht
102 kg
Alter
32 Jahre
Nationalität
deutsch
Im Verein seit
2014
Points/Spiel
3
Assists/Spiel
0,5
Rebounds/Spiel
1,5
Steals/Spiel
0,3
Playtime/Spiel
12:37 Minuten

Position
Power Forward
Größe
2,01 Meter
Gewicht
101 kg
Alter
22 Jahre
Nationalität
deutsch
Im Verein seit
2013
Points/Spiel
8
Assists/Spiel
2
Rebounds/Spiel
5,7
Steals/Spiel
0,8
Playtime/Spiel
21:53 Minuten

#33 JULIUS WOLF#33  NILS FREDERIK  
MENCK



VS.
TEAMSTABELLE

MLP ACADEMICS HEIDELBERG
HEADCOACH:
Branislav Ignjatovic
SPIELER:
#1 Kelvin Martin  I  1,95 m  I  SF
#2 Niklas Würzner  I  1,96 m  I  SG
#3  Anthony Wayne Criswell (USA)   

2,06 m  I  PF
#4 Marco Grimaldi I  1,88 m  I  PG
#5 Janek Schmidkunz  I  1,83 m  I  SG
#7 Christoph Rupp  I  1,95 m  I  SF
#9 Ahmad Smith (USA)  I  1,94 m  I  PG
#13 Bradley Tinsley  I  1,91 m  I  PG
#20 Waverly Austin  I  2,11 m  I  C
#21 Lasse Steinort  I  1,95 m  I  SF
#23 John Eggleston  I  2,03 m  I  PF
#24 Nico Adamczak  I  1,91 m  I  SG
#33 Nils Frederik Menck  I  2,03 m  I  PF

SCIENCE CITY JENA

TABELLE PRO A  
(STAND: 21. SPIELTAG)

#        MANNSCHAFT                    PKT.     DIFF.

1        s.Oliver Baskets 38 306
2       Giessen 46ers 30 161
3       rent4office Nürnberg 30 231
4       OeTTINGER Rockets 26 116
          Gotha
5       MLP Academics 26 -14 
 Heidelberg
6        Hamburg Towers 24 -27
7        ETB Wohnbau 24 45
          Baskets Essen
8  Science City Jena 20 50
9 Bike-Café 18 57
          Messingschlager Baunach
10 RASTA Vechta 18 -54
11      VfL Kirchheim Knights 18 -81
12 finke baskets 16 -84 
 Paderborn
13 NINERS Chemnitz 16 -139
14  Bayer Giants 12 -93 

Leverkusen
15      Cuxhaven BasCats 10 -306
16      Team Ehingen Urspring 8 -168

TABELLE

TABELLE PRO A  
(STAND: 9. SPIELTAG)

#        MANNSCHAFT                    PKT.     DIFF.

1        s.Oliver Baskets 16 164
2        ETB Wohnbau 14 62
          Baskets Essen
3       rent4office Nürnberg 12 84
4       Giessen 46ers 12 59
5  Science City Jena 12 41
6        finke baskets 10 -13 
 Paderborn
7       OeTTINGER Rockets 10 27
          Gotha
8        Hamburg Towers 10 -18
9       MLP Academics 10 -23 
 Heidelberg
10 RASTA Vechta 8 -20
11 Bike-Café 8 24
          Messingschlager Baunach
12      VfL Kirchheim Knights 8 7
13 Niners Chemnitz 6 -73     
14  Bayer Giants 4 -69 

Leverkusen
15      Team Ehingen Urspring 2 -95
16      Cuxhaven BasCats 2 -157

21.03.2015  
SAP Arena Mannheim

HEADCOACH:
Björn Harmsen
SPIELER:
#5 Kendall Chones (USA)  I  2,03 m  I  C
#7 Ermen Reyes-Napoles  I  1,82 m  I  PG
#8 Lukas Wank  I  1,98 m  I  PG
#9 Lars Wendt  I  1,91 m  I  PG
#10 Sascha Leutloff  I  2,02 m  I  SF
#12 Darian Cardenas Ruda  I  1,98 m  I  SF
#13 Georg Voigtmann  I  2,13 m  I  PF
#17 David Hicks III (USA)  I  1,83 m  I  PG
#20 Jan Heber  I  1,83 m  I  PG
#21 Anthony Henriquez (USA)  I  2,11 m  I  C
#30 Brady Morningstar (USA)  I  1,93 m  I  SG
#32 Richard Rietschel  I  1,98 m  I  SG
#33 Julius Wolf  I  2,01 m  I  PF
#34 Wayne Bernard (USA)  I  1,91 m  I  SG
#35 Oguz Kilic  I  1,85 m  I  PG
#41 Mantas Virbalas (LIT)  I  2,03 m  I  C
#77 Jokubas Gintvainis (LIT)  I  1,91 m  I  PG
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SPIEL, SPASS 
UND SPANNUNG

FIRMENCUP

Am Sonntag, den 01.02.2015 fand der 2. MLP 
Academics Firmencup am Olympiastützpunkt 
Heidelberg statt.
Dabei stellten 12 Sponsoren motivierte und 
engagierte Teams auf das Parkett. Gespielt 
wurde drei gegen drei auf einen Korb. Die 
Teams traten zu Beginn des Turniers in zwei 
Gruppen à sechs Mannschaften an und spiel-
ten jeweils gegeneinander. Anschließend ging 
es ins Halbfinale oder in die jeweiligen Plat-
zierungsspiele, bevor am Ende das heißum-
kämpfte Finale auf dem Plan stand. Während 
des Turnierverlaufes wurden die einzelnen 
Mannschaften von Trainern und Spielern der 
MLP Academics gecoacht und betreut.
Die bei der ersten Ausgabe des Firmencups 
vor einem Jahr noch siegreichen Spieler des 
Teams der Sparkasse Heidelberg konnten ih-
rem Mannschaftsnamen „Titelverwalter“ leider 
nicht alle Ehre machen und mussten bereits 
nach der Gruppenphase die Segel streichen. 
Trotz Punktgleichheit mit den beiden Erstplat-
zierten schieden sie aufgrund der schlechteren 
Korbdifferenz aus.
Während sich die Teams nach der Grup-
penphase eine Auszeit genehmigen durften, 
zogen die C.A. Dancers mit einer tollen Sho-
weinlage alle Augen auf sich. Im Anschluss 
daran sorgten die Mannschaften während 
eines „Shooting Star Contests “ weiter für 
Aufsehen. Hier zeigte MLP Academics Coach 

Frenki Ignjatovic seinen Spielern wo der Ham-
mer hängt. Denn dank seinen zwei Treffern 
von der Mittellinie siegte die Mannschaft von 
Nicola Walter von nju:biz.
Vor überraschend gut gefüllten Tribünen 
drehte nach der Pause besonders ein Team 
auf: die MLP-Baskets. Die von Robin Zim-
mermann betreute Mannschaft siegte in ihrer 
zweiten Finalteilnahme letztlich verdient gegen 
das von Christian Steiger angeführte Team der 
Solutive AG. „Die Solutivisten“ mussten sich 
trotz einer couragierten Leistung, wie auch 
die anderen Teams dem Turniersieger aus 
Wiesloch geschlagen geben.
Das vor dem Turnier ausgegebene Motto 
„Spaß, Spannung und Ehrgeiz“ wurde von 
allen teilnehmenden Mannschaften während 
des gesamten Turniers perfekt umgesetzt. Die 
eingesetzten Schiedsrichter – allesamt Spieler 
der JBBL/NBBL Mannschaften der Junior 
Baskets Rhein-Neckar – hatten keinerlei 
Probleme mit der Spielleitung und ließen sich 
von den emotionsgeladenen Coaches nicht 
beeinflussen. An dieser Stelle nochmals einen 
großen Dank an die eingesetzten Referees für 
ihr souveränes Auftreten. 
Die MLP Academics Heidelberg bedanken 
sich für die Teilnahme und den Einsatz aller 
teilnehmenden Mannschaften, dem Team 
um Stephan Peters von der Agentur SPE-
TERS.PRO für die Organisation sowie beim 

BEIM 2. MLP FIRMENCUP

Premium Partner der MLP Academics GVO 
Friends for Events GmbH, welcher während 
des gesamten Turniers für die sportgerechte 
und leckere Verpflegung sorgte. Dankenswer-
terweise konnten sich alle Turnierteilnehmer 
von unserm Physio-Partner Karafit während 
des Turniers auf der Massagebank versorgen 

lassen. Last but not least geht ein großes Dan-
keschön an Mirko Spohn. Er führte gekonnt 
und stimmungsvoll durch das Turnier und gab 
jedem Team die Möglichkeit, in  einer „Mi-
ni-Pressekonferenz“ das Spiel und das Turnier 
Revue passieren zu lassen.



WIR SUCHEN DICH!
ACTION-KIDS

Du möchtest ein Teil des Teams sein, Hand 
in Hand den Platz betreten oder während 
des Spieles aufmerksamer Helfer direkt in 
erster Reihe sein? Dann sende uns jetzt dei-
ne Kontaktdaten per e-Mail an sp@mlp-aca-
demics.de. Die Mannschaft freut sich auf 
euch, außerdem gibt es freien Eintritt und 
Essen und Trinken sind auch inklusive! Viel-
leicht seid ihr ja schon ganz bald dabei und 
bringt unseren MLP Academics Heidelberg 
Glück für den nächsten Heimsieg.

MLP ACADEMICS ACTION-KID



DIEKINOMACHER.DE

NACH DEM FEST IST VOR DEM FILM!
12 fantastische, actionreiche und fantasievolle Gründe für Kino als Eventlocation.
Planen Sie mit uns Ihre filmreife Veranstaltung! Ob Kundenveranstaltungen, 
Unternehmensvorstellungen oder Produktpräsentationen – wir beraten Sie gerne, 
schon im ersten Schritt Ihrer Planung:

www.diekinomacher.de, marketing@diekinomacher.de, Tel. 0621/12777-512

Folge Entorch auf www.facebook.com/Entorch

» mehr Kraft und Ausdauer  

 » schnellere Regeneration

 » geringere Verletzungsgefahr

Entorch ist Partner der 

Kompressionsbekleidung? Was ist das eigentlich?
Diese Frage beantwortet das Hockenheimer Sportlabel 
Entorch nur zu gerne, denn Kompressionsbekleidung ist 
nicht gleich Kompressionsbekleidung.

Entorch orientiert sich an der medizinischen Kompressions-
klasse 1, die nachweislich wirksam ist. Der Druck, der durch 
echte Kompressionsbekleidung ausgeübt wird, stimuliert die 
Blutgefäße und sorgt hierdurch für eine bessere Durchblutung 
der Muskulatur während des Sports und eine schnellere 
Regeneration nach der Belastung.

Außerdem stabilisiert das Hightech-Gestrick die jeweilige 
Muskelgruppe und sorgt somit für eine geringere 
Verletzungsgefahr. Entorch und seine Performance Produkte 
haben demnach ebenfalls einen orthopädischen Anspruch.

Michael Schneider ist Geschäftsführer der kurpfälzer 
Sportmarke. Er erklärt den Ansatz des jungen Unternehmens: 

„Wir haben ein erstklassiges Produkt entwickelt, das im 
Pro� sport bereits großen Zuspruch � ndet. Immerhin tragen 
die Rhein-Neckar Löwen, die Adler Mannheim und viele 
Top-Teams aus verschiedenen Sportarten bereits unsere 
Kompressionsprodukte. Entorch möchte den Sportler 
unterstützen und ihn durch Kompressionsshirts und -hosen 
ein kleines Stück besser machen. Für dieses Ziel geben wir 
in der Produktentwicklung richtig Gas.“

Für mehr Informationen und eine professionelle Beratung, 
schaut einfach auf www.entorch.com vorbei.

Entorch – Feel your Power!

Echte Kompression für echte Sportler



„Geile Truppe. Das klappt diese  
Saison mit den Playoffs! Let´s go  

MLP Academics Heidelberg.“ 

(facebook-Kommentar 
26.01.2015)

„Drücke euch die Daumen, 
viel Erfolg!“

(facebook-Kommentar 
08.02.2015)

„Let´s go ACADEMICS!“
(facebook-Kommentar 

08.02.2015)

„Alles Gute und viel Erfolg 
unserer Mannschaft“

(facebook-Kommentar 
08.02.2015)

FANGEDANKEN

FANGEDANKEN 



C.A. DANCERS

Manchmal ist das Leben wie eine Schachtel 
Pralinen. Man weiß nie, was man bekommt. 
So wie es Tom Hanks im Film „Forrest Gump“ 
beschreibt, ergeht es auch manchmal den 
C.A. Dancers. Improvisationstalent ist ge-
fragt, zum Beispiel beim Auftritt für Serdar 
Ortaḉ, einem bekannten türkischen Sänger. 
„Wir wurden donnerstags abends angeru-
fen, ob wir freitags Background für Serdar 
tanzen könnten“, erzählt Trainerin Simone. 
„Nachts kam dann noch per Mail die Playlist 
mit den Songs, auf die wir tanzen sollten – 
und zwar Choreos, kein Freestyle.“ Mit einer 
Vorbereitungszeit von nicht mal 24 Stunden 
nahmen die Dancers den Auftrag an. „Simo-
ne verschickte freitags die Songs mit den 
dazu passenden Choreographien an uns. 
Da wir ja alle Arbeiten waren, konnten wir 
die Tänze erst abends vor Ort durchgehen“, 
erklärt Alexa. Acht Songs inklusive vier Out-
fit-Wechsel waren gebucht. Kurz vor dem 
Auftritt lernten die Tänzerinnen den Sänger 
kennen – und seine Spontaneität. Kurzum 
wurde die Playlist geändert und die C.A. 
Dancers sollten auf acht komplett andere 
Songs tanzen. „Wir waren geschockt, weil 
wir in den nächsten Minuten schon auf die 

Bühne mussten“, erzählt Sonja. „Und es 
sollte ja alles synchron sein…“
Da mussten die Dancers jetzt durch. Erster 
Song – erste Choreo und auf einmal pas-
sierte das, was vielen Menschen Angst-
schweiß auf die Stirn treiben würde: Nach 
dem Song holte Serdar Ortaḉ Tänzerin Si-
mone nach vorne und wollte sich unterhal-
ten – in türkischer Sprache. Nachdem klar 
wurde, dass sie nichts verstand wechselte 
er ins englische: „Can you do bellydance?“ 
fragte der türkische Popstar die Blondine. 
„Music on“ war Sekunden später seine An-
weisung an den DJ und die C.A. –Trainerin 
stand vor hunderten Fans mit Handyka-
meras und musste improvisieren. „In dem 
Moment dachten wir nur: Zum Glück hat es 
Simone erwischt und nicht uns“, lacht Alexa. 
Und Sonja ergänzt: „Simone hat das super 
gemacht! Die Fans und auch der Sänger 
waren von der spontanen Bellydance-Einla-
ge begeistert.“ Nach diesem Schock ging es 
dann wieder zu viert als Background-Dancer 
weiter. „Der Abend war kurios, aber wir hat-
ten trotz aller Improvisation sehr viel Spaß“, 
erklärt Simone abschließend.  Together we 
DANCE!

CAN YOU DO 
BELLYDANCE?
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ACADEMICS GO SCHOOL

Eine sehr große Begeisterung für Basketball 
war das, was Ihr am 2. Dezember 2014 nach 
dem Schultraining hinterlassen habt, nach-
dem Ihr zurück nach Heidelberg gefahren 
seid. Wir werden uns 100% an diesen Tag 
sehr lange erinnern. 
Das Training war von Euch organisiert wor-
den, um uns einen Eindruck dieser tollen 
Sportart zu vermitteln. Zusätzlich hatten wir 
dabei die Möglichkeit, allen Namen, die wir 
jede Woche in den Berichterstattungen der 
Medien sehen und hören konnten, Gesichter 
zuzuordnen. 
Als die 8 Spieler unsere Sporthalle betraten, 
konnte man die enorme Spannung praktisch 
mit Händen greifen. Die 60 Schüler/Innen der 
Thomas-Morus-Realschule hatten diesem 
Morgen seit Wochen entgegen gefiebert. 
Richtige Riesen betraten die Halle. 2,11m 
war Euer größter Spieler, Waverly Austin. 
Und gut wart Ihr – Ihr habt so schnell gedrib-
belt, dass wir fast mit den Augen nicht folgen 
konnten und Körbe konntet Ihr schießen aus 
allen möglichen und unmöglichen Winkeln. 

Nach einem Aufwärmen gemeinsam mit 
Euch, spielten Eure Spieler zunächst ein kur-
zes „Schau-Spiel“ gegeneinander. Danach 
stiegen wir ins Training mit ein. Wir dribbel-
ten unter der Anleitung von Marco, Nico und 
Co, warfen Körbe und reboundeten, was das 
Zeug hielt. Wir hatten einen riesen Spaß an 
der Sache – und auch mit Euch. Speziell un-
sere Mädels waren ganz begeistert von Eu-
ren jungen und hübschen Stars, sodass sie 
hunderte Selfies mit und von Euch schossen. 
Ihr wart so wunderbar geduldig bei der Sa-
che und habt mit viel Verständnis reagiert.
Das letzte Highlight, das Ihr aus der Tasche 
gezaubert habt, waren Freikarten für das 
nächste Heimspiel der MLP Academics für 
alle beteiligten Schüler und Lehrer, die die-
sen wunderbaren Morgen genießen durften. 
Schließlich habt Ihr Euch nach zwei Stunden 
von uns verabschiedet – leider !!! 
Es war ein Morgen, den wir Schüler bestimmt 
Jahre in guter Erinnerung behalten werden, 
dessen könnt Ihr Euch sicher sein. Vielen 
Dank an Euch, liebe MLP Academics!

IN ÖSTRINGEN SCHÜLER 

BERICHTEN





Gornik und Partner
Wirtschafts- und Steuer -

beratungsgesellschaft mbB

Dipl. BW (FH) Wolfgang Schlicksupp, Steuerberater
Dipl. Kfm. Bernd Winkler, Steuerberater

Dipl. FW (FH) Georg Jörder, Steuerberater
Gerda Winkler, Steuerberater 

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte liegen  
in der Steuergestaltung, den klassischen  

Feldern der Steuerberatung, Buchführung und  
Jahresabschluss erstellung sowie  

der betriebwirtschaftlichen Beratung.

Neuenheimer Landstr. 20 
69120 Heidelberg

Telefon: 06221 / 4595-0 
Telefax: 06221 / 4595-50

eMail: stb@go-pa.de

www.gornik-partner.de

NEU in Heidelberg

Gaisbergstraße 4
69115 Heidelberg

www.ckphysio.de
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Das MLP CampusGirokonto – 
4%* p. a. Zinsen machen 100% Laune.

  *  Die Verzinsung von 4 % p. a. – ab dem ersten Euro für bis zu 1.000 Euro Guthaben – 
wird vierteljährlich gutgeschrieben. Der Zinssatz kann angepasst werden.

Jetzt einJetzt ein

Trikot
für jede 
 Kontoeröffnung      sichern.

Tel 06221 • 6440 • 25

MLP Finanzdienstleistungen AG, Geschäftsstelle Heidelberg II 
Konstantin Kropp, Bahnhofstraße 42, 69115 Heidelberg

Mit unserem Studentenkonto macht der Blick aufs Girokonto richtig Spaß: Du bekommst 
4%* Zinsen auf Dein Guthaben und bist mit der kostenlosen Kreditkarte weltweit flüssig. 
Als Academics-Fan schenken wir Dir außerdem noch ein Trikot für Deine Kontoeröffnung. 
Mehr zum Konto, der Aktion und MLP erfährst Du von Konstantin Kropp. 


